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Die VGH-Regionaldirektion Lüneburg tippt: 
Wir wünschen viel Spaß beim Spiel! 1:1

Foto: Charlotte Hoppe



Ganz stark, wie unsere LSK-Jungs nach 
dem Winter und der schwierigen Vorbe-
reitung aus den Startlöchern gekommen 
sind: Erst der 2:0-Heimsieg gegen den 
Aufstiegskandidaten SC Spelle-Ven-
haus. Dann das unglückliche 1:1 beim 
BSV Rehden, als wir erst in der 97. Minu-
te den Ausgleich kassiert haben. Und am 
vorigen Wochenende der sensationelle 
3:1-Auswärtssieg beim Tabellenzweiten 
Atlas Delmenhorst. Hut ab!

An diesem Samstag der nächste Heim-
Hit gegen einen Aufstiegskandidaten: 
TuS Bersenbrück gastiert! Im Hinspiel 
haben wir noch eine bittere 0:5-Klatsche 
einstecken müssen. Da ist Revanche an-
gesagt!

Die Partie gegen Bersenbrück ist der  
Auftakt einer Serie von vier Heimspielen. 
Danach kommen FC Verden (Samstag, 
28. März, 15.30 Uhr), Oberliga-Spitzen-
reiter Germania Egestorf zum großen 
NFV-Pokal-Halbfinale (Ostersamstag,  
4. April, 16 Uhr) und TSV Wetschen 
(Samstag, 11. April, 15.30 Uhr).   

Das werden tolle Fußball-Wochen! Zum 
Pokalhit gegen Egestorf ist ein Fan-

marsch geplant. Und der Vorverkauf 
läuft schon (nähere Infos auf Seite 15)

Wir feiern derzeit nicht nur sportliche 
Erfolge, sondern auch ein bemerkenswer-
tes Jubiläum: 125 Jahre LSK. Dazu gibt 
es eine Reihe von Veranstaltungen. Der 
Auftakt war schon mal sehr gelungen: 
Die Talkshow mit Rainer Zobel, Legende 
des FC Bayern München und des LSK, 
begeisterte mehr als hundert Fußballfans. 
Einen Rückblick auf das Highlight findet 
Ihr ab Seite 10.

Auch heute stellen wir Euch in den Spie-
lerporträts zwei LSK-Akteure vor: Malte 
Meyer und Stefan Wolk (Seiten 13+14).

Noch ein Tipp: Falls Ihr sie noch nicht ge-
sehen habt, schaut Euch die neue Web-
site des LSK an. Unter www.lsk-hansa.de 
bekommt Ihr aktuelle News und alle Infos 
über den LSK. Neu ist der Liveticker zu 
allen LSK-Spielen, den schon Tausende 
Fans verfolgen. Die Homepage ist wirk-
lich toll geworden – ein medialer Quan-
tensprung für unseren Verein.

� Euer Vorstand

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

Und wünscht viel Erfolg!
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Letzter Spieltag
Atlas Delmenhorst – Lüneburger SK� 1:3

SV Meppen II – Eintr. Braunschweig II � 1:1

FC Verden 04 – Lupo M. Wolfsburg� 1:1

TuS Bersenbrück – SC Spelle-Venhaus� 2:2

SV Wilhelmshaven – BSV Rehden� 1:4 

Germania Egestorf-L. – Heeslinger SC� 1:3

SV Holthausen-Biene – VfV Hildesheim� Ausfall

TSV Wetschen – MTV Wolfenbüttel� Ausfall

Aktueller Spieltag
Lüneburger SK – TuS Bersenbrück� _:_

BSV Rehden – Atlas Delmenhorst � _:_

Eintr. Braunschweig II – Germ. Egestorf-L.� _:_

VfV Hildesheim – SV Wilhelmshaven  � _:_

MTV Wolfenbüttel – SV Meppen II�  _:_ 

Heeslinger SC – SV Holthausen Biene� _:_

SC Spelle-Venhaus – FC Verden 04� _:_

Lupo Martini Wolfsburg – TSV Wetschen � _:_

Weil du bei uns die  
besten Kollegen hast.

M  ntag
Endlich 

Weitere offene Stellen unter: 
>> dbl-marwitz.de/karriere  

W. Marwitz Textilpflege GmbH 
Theodor-Marwitz-Str. 1 | 21337 Lüneburg

tel: +49 4131 8906 0 | info@dbl-marwitz.de

Bewirb dich jetzt als  
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Bewirb dich jetzt!

Die Oberliga-Tabelle

Steilpass für Deinen Berufseinstieg

karriere.meyer-bau.de

Starte bei uns 
durch mit Deiner:

Ausbildung zum Straßenbauer (m/w/d)

Ausbildung zum Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

In der Tabelle sind die Nachholspiele vom Mittwoch noch nicht berücksichtigt



Unser Oberliga-Kader

Leon
Perera

Anton
Beer

� 12 � 15

Wilson 
Pinto Coelho

� 16

Malte
Meyer

� 17

Nevio
Scheuer

� 18

Raphael
Thinius

� 19

Tjark
Dörr

� 20

Nick
Tappe

� 6

Paul 
Knacke

� 5

Nico
Hübner

� 7

Stefan
Wolk

� 8

Samir
Rabbi

� 9

Marian
Kunze

� 10

Lasse
Schmidt

� 11

Arne 
Exner

� 22

Bennet
Rotetzki

� 26

Oke
Wilke

� 3

Tom 
Muhlack

� 4

Jona
Prigge

� 21

Max
Ratzeburg

� 24

Tomek
Pauer

� 28

William 
Monteiro

� 55

Bo
Weishaupt

� 80
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Unser Trainerteam

Unser Staff

Unser Vorstand

Cheftrainer
Tarek Gibbah

Team-Manager
Dennis Röhl

1. Vorsitzender
Raphael Marquardt

Co-Trainer
Tarek Mencke

Betreuer
Achim Bartels

2. Vorsitzender 
Manfred Nitschke

Torwarttrainer
Torben Puttfarken

Physio 
Geertje Kuke

2. Vorsitzender 
Kay Kirchmann

Vorstand
Heiko Kreis

Athletiktrainer
Frédéric Klauke

Physio „Shauri“
Savunthararajan

Mannschaftsarzt
Dr. Daniel Becker

Abteilungsleiter 
Kevin Drewes
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Unser Gast 
TuS Bersenbrück
•	 TW Nils Böhmann� 1
•	 TW Fiete Sall� 30
•	 TW Max-Niklas Milde� 33
•	 Leonard Hedemann� 4
•	 Jeremiah Winter� 5
•	 Moritz Waldow� 6
•	 Patrick Greten� 7
•	 Lasse Homann� 8
•	 Marcus Álvarez� 9
•	 Markus Lührmann� 10
•	 Maik Emmrich� 11
•	 Arne Ortmann� 12
•	 Finn-Luca Ebeling� 14
•	 Stepan Strashnoi� 15
•	 Nicolas Eiter� 16
•	 Simon James� 17
•	 Philipp Schmidt� 18
•	 Patrick Siemer� 19
•	 Hakim Traoré� 20
•	 Michel Eickschläger� 21
•	 Silas Burke� 22
•	 Julius Kanowski� 23
•	 Saikouba Manneh� 24
•	 Connor Rohra� 26
•	 Santiago Aloi� 27
•	 Nick Claushallmann� 29
•	 Mathis Wellmann� 31
•	 Elias Zucht� 37
•	 Trainer: Andy Steinmann



Gemeinsam zu alter Stärke! 
Werden Sie Teil der LSK-Familie. Unterstützen Sie unseren  
traditionsreichen Fußballverein mit 100 Euro monatlich. 
Welche Vorteile haben Sie? 
• Wir informieren Sie bei regelmäßigen Sponsorentreffen exklusiv  
über die sportliche Situation. 
• Sie können sich bei den Treffen mit anderen fußballbegeisterten 
Unternehmern vernetzen. 
• Ihr Firmenlogo wird in der Stadionzeitung und auf unserer  
Homepage präsentiert.
Interesse? Dann melden Sie sich gerne unter: 
geschaeftsstelle@lsk-hansa.de

Wir freuen uns auf Sie! 

Maßarbeit vom 
Fenster-Profi.

ALLES ANDERE 
ALS STANDARD.
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FENSTER 2000 Lohrs + 
Wilhelm Fensterbau GmbH
Georg-Leppien-Straße 21
21337 Lüneburg 
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Thorner Straße 37
Lüneburg-Kreideberg
Tel. 04131-3 34 00

21 Hektar für Fahrtraining mit            ,           oder
                         , Bildung und erstklassige Events.
Das ADAC Fahrzentrum Hansa in Embsen bei Lüneburg ist die Faszination eines innovativen Fahrsicherheits- und Fahrerlebniszentrums sowie 
ein multifunktionales Bildungs- und Veranstaltungszentrum für Fahrsicherheit, Fahrerlebnis, Incentives und Events aller Art.

Buchungen und weitere Informationen:
ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa GmbH & Co KG,
ADAC-Straße 1, 21409 Embsen  |  T 04134 90 70  |  fsz-hansa.de



4 x in 
Lüneburg

Sie unterstützen unseren LSK: 
•	 Elisabeth Schäfer
•	 Hans-Georg Kröning
•	 Jürgen Kleinlein 
•	 Handelshof Lüneburg
•	 Volker Kirchmann 
•	 Wolfgang Peisker
•	 Gabriele Haekel 
•	 Jan-Christian Thum-Raithel
•	 Gerd Freyer
•	 Mike Oelfke 
•	 Tanja Maskow

•	 Sven Maskow
•	 Kay Kirchmann 
•	 Rüdiger Schlierenkämper 
•	 e.N.T.e – die Kultkneipe am Stint
•	 Red Sam.de
•	 Frauke Nitschke
•	 Heiko Kreis
•	 Ralf Mackensen
•	 MaRa Biotec Solutions GmbH
•	 G.V.K.
•	 ... und hier könnte Ihr Name stehen

DIMKE-BAUART.DE
DIMKE_BAUART

Vielfalt, Frische 
& Qualität

Mehr Informationen unter:

handelshof.de/cash-carry-maerkte

Ihr C+C-Großhandel in der Region:

Handelshof Lüneburg
Bessemerstraße 11 | 21339 Lüneburg



Wir wünschen dem LSK viel Erfolg in der neuen Saison!

LSK II erwartet am Sonntag den TSV Wriedel
Der Kreisligist sinnt nach dem unglücklichen 1:2 im Hinspiel auf Revanche

Heimspiel in der Goseburg! Am 
Sonntag, 22. März, um 13.30 Uhr 
erwartet der Lüneburger SK II den 
Tabellensechsten TSV Wriedel.

Die Wriedeler haben momentan 
eine gute Ausgangsposition für 
den Kampf um die drei Aufstiegs-
plätze der Kreisliga Heide-Wend-
land, liegen doch der Tabellen-
zweite und der Achte nur sechs 
Punkte auseinander. Da kann noch 
viel passieren!
 
Und direkt dahinter steht die 
Mannschaft von LSK-II-Trainer 

Mohamed Maatouk, die weiterhin 
den Anschluss nach vorne sucht. 

Maatouk: „Auch wenn wir Perso-
nalsorgen durch Wochenenddiens-
te, Krankheiten, familiäre Angele-
genheiten usw. haben, wollen wir 
zeigen, dass weiterhin mit uns zu 
rechnen ist. Wir haben nach der 
äußerst unglücklichen 1:2-Nieder-
lage im Hinspiel noch etwas gut-
zumachen!“

Wie immer gibt‘s bei den Heim-
spielen in der Goseburg lecker 
Currywurst mit Pommes, Kaffee, 

Kuchen, kühle Getränke und mehr 
im beliebten Imbiss „LSK-Halb-
zeittreff.“

Auch die kleine überdachte Holz-
tribüne neben dem Halbzeittreff ist 
fertig. Da gibt gemütliche über-
dachte Sitzplätze. Ein großer Dank 
geht an die Bau-Aktivisten Björn 
Busch und Horst Emonds sowie 
an LSK-Fan Bernd Marsiske, der 
den Tribünenbau mit einer groß-
zügigen Spende ermöglicht hat. 
Ganz stark, Männer!

Text: Thomas Wiebe

LSK-II-Trainer Mo-
hamed Maatouk und 
Co-Trainer Rushdy 
Kadhim (links) freuen 
sich auf das Heim-
spiel gegen Wriedel. 
Die kultige Atmo-
sphäre  in der Go-
seburg lockt immer 
mehr Fans. 
� Foto: Poersch



Dienstrad-Leasing?
Ab zum Bike Park!

Dienstrad-Leasing leicht
gemacht - mit über 30 

Leasingpartnern an
unserer Seite.

Zur Website

Zum
Whatsapp Kanal

Luhdorfer Str. 21 - 23 
Tel.: 04171/705123

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 16:00 Uhr

Winsen
Käthe-Krüger-Str. 8 
Tel.: 04131/853030

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

Lüneburg
bikeparktimm

Bike Park Timm

bikeparktimm



Photovoltaik für die Nachbarschaft

Sonne kommt ist dein regionaler Partner

www.solarteure-pv.de

 Es war ein wunderbarer Auftakt 
für die Veranstaltungsreihe „125 
Jahre LSK“. Rund 100 Gäste 
verfolgten im überfüllten Theater-
raum der Lüneburger Kulturbä-
ckerei die Talkshow mit Rainer 
Zobel und Moderator Albrecht 
Breitschuh.

LSK-Vorsitzender Raphael Mar-
quardt begrüßte das erwartungs-
frohe Publikum. LSK-Vize Man-
fred Nitschke stellte das Talkduo 
vor: „Im Jubiläumsjahr wollten wir 
einen besonderen Gast einladen. 
Er sollte 3x den Champions-Lea-
gue-Pokal gewonnen haben, dazu 
3x die Deutsche Meisterschaft 
und 1x den DFB-Pokal. Und er 
sollte beim LSK gespielt haben. 
Da gab es nur einen: Herzlich 
willkommen, Rainer Zobel!“

Die beiden auf dem Podium 
legten gleich munter los. Zobel 
erzählte, wie er einst beim FC 
Bayern München dem Zimmerge-
nossen Franz Beckenbauer half, 
dessen Berge von Autogrammkar-
ten mit Beckenbauer-Unterschrift 
zu versehen. „Von mir wollte ja 
keiner ein Autogramm, ich hatte 
Zeit. Ich konnte die Unterschrift 
vom Franz ganz gut. Aber das ist 
ja verjährt“, grinste der „Fälscher 
vom Kaiser“.

Überhaupt schwärmt Zobel von 
Beckenbauer. „Ein unglaublich 
netter und hilfsbereiter Mensch. 
Aber er konnte auch zornig wer-

den – vor allem, wenn er selbst 
mal schlecht gespielte hatte, was 
vorkam.“

Zobel hatte bei den Bayern den 
Auftrag, den Kaiser hinten abzusi-
chern, wenn der zu seinen ele-
ganten Vorstößen ansetzte. „Ich 
habe meine Rolle 
schnell begriffen. 
Franz spielte, ich 
rannte. Deshalb 
hatte ich meinen 
Platz in dieser 
Mannschaft, die 
fast nur mit Natio-
nalspielern besetzt 
war.“

NDR-Journalist 
Breitschuh, der 
das Gespräch mit 
Kompetenz und 
Witz leitete, wollte 

wissen: „War der Fußball früher 
brutaler?“ Zobel differenzierte: 
„Ich habe gegen Otto Rehhagel, 
Höttges, Piontek und andere ge-
spielt – die haben richtig getreten, 
vor allem Otto. Heute wird raffi-
nierter gefoult.“

Fortsetzung: nächste Seite

125 Jahre LSK: Starker Start mit Zobel-Talkshow
Der Ex-Star des FC Bayern München und des LSK begeistert in der Kulturbäckerei

Moderator Albrecht Breitschuh (l.) beim Talk mit Rainer Zobel.. � Foto: Poersch



Überhaupt habe sich der Fußball 
geändert, so Zobel. „Früher wurde 
geraucht und getrunken, wir sind 
nach den Spielen durch die Dis-
cos gezogen. Damals gab es zum 
Glück keine Handy-Fotos. Heute 
haben die Profis besseren Rasen 
– aber nicht mehr die Kneipe.“

Besonders ausgelassen war die 
Feier 1974 nach dem Europapo-
kal-Sieg gegen Atlético Madrid. 
„Wir hatten 4:0 gewonnen, ich 
habe mein bestes Spiel gemacht 
und das 3:0 von Gerd Müller 
vorbereitet“, erinnert sich Zobel. 
Richtig gefreut hat er sich, als er 
2024, also 50 Jahre nach dem 
Triumph, bei einem Treffen der 
„Bayern-Legenden“ nachträglich 
als „Man of the Match“ geehrt 
wurde.

Zum erlesenen Kreis der „Bayern-
Legenden“ zählt nicht jeder. „Da 
langt es nicht, wenn du 3x Deut-
scher Meister wirst“, weiß Zobel. 
Da trifft er im Hotel Bayerischer 
Hof die großen Stars von einst. 
„Ich war erstaunt, dass Mark 
van Bommel und Giovane Elber 
Selfies mit mir wollten.“

Noch legendärer wäre Zobel wohl 
geworden, hätte er nicht ein An-
gebot des Bundestrainers ausge-
schlagen: „Helmut Schön wollte 
mich in den WM-Kader 1974 ho-
len, weil ich zuvor in einem Spiel 
gegen den FC Santos gut gegen 
Weltstar Pelé gespielt hatte. Aber 
ich habe abgesagt, weil ich wäh-
rend der WM mein Abitur nach-
holen wollte.“ Der Bundestrainer 
habe seine berühmte Mütze 
gezogen und gesagt: „Respekt.“ 

Deutschland wurde Weltmeister – 
und Zobel Abiturient.

Der Ex-Profi erzählte in den 
ersten 45 Minuten des Talks viele 
Bayern-Anekdoten. Die Zuhörer 
lauschten gebannt. Es gab viel 
Gelächter, viel Applaus. Dann war 
Halbzeit. Nach der Pause ging’s 
von den Bayern zum LSK. Zu dem 
wechselte Zobel 1976 mit 28 Jah-
ren. Warum? „Die Bayern haben 
mir ein Angebot gemacht, das ich 
abgelehnt habe. Der HSV wollte 
mich, aber die festgeschriebene 
Ablöse von 2,5 Millionen Mark 
konnten sie nicht zahlen. Dann bin 
ich zum LSK gegangen.“ Warum 
gerade LSK, hakte Breitschuh 
nach. „Präsident Gerd Meyer-
Eggers und Vizepräsident Diet-
rich Conrad kamen auf mich zu. 
Beide waren sehr sympathisch 
und überzeugend. Da habe ich 
zugesagt.“ 

Zobel verdiente damals bei den 
Bayern 450.000 Mark pro Saison. 
Wie hat der LSK ihn bezahlt? 
„Ich bekam nur ein paar hundert 
Mark Grundgehalt. Aber ich habe 

sie gefragt, wie viele Zuschauer 
bisher zu den Spielen kamen. Es 
waren 500. Da haben wir verein-
bart, dass ich für jeden Zuschauer 
mehr 1 Mark bekomme. Bald wa-
ren es aber 3000, 4000 und mehr 
Zuschauer…“ Die Fans erlebten 
mit Zobel, Wagner, Sievers & Co. 
den Aufstieg von der 5. in die 3. 
Liga mit. Eine goldene Ära!

Den Wechsel vom Weltklub FC 
Bayern zum Fünftligisten LSK hat 
Zobel nie bereut: „Wir hatten tolle 
Bedingungen beim LSK. Es wurde 
sich rührend um uns gekümmert. 
Das Stadion Wilschenbruch war 
fantastisch! Das hat mir richtig 
Spaß gemacht.“ 

Den Fans, die in Massen ström-
ten, machte es auch Riesenspaß. 
„1980 in Bergedorf im entschei-
denden Spiel um den Aufstieg 
hatten wir 10.000 Zuschauer, die 
meisten aus Lüneburg. Das war 
großartig! Nach dem Aufstieg 
habe ich mich genauso gefreut 
wie nach dem Europapokal-Sieg 
gegen Atlético.“ 

Fortsetzung: nächste Seite

WashFixx • Bessemerstraße 8, 21339 Lüneburg

info@washfixx.de • www.washfixx.de

Smart RepairDellenbeseitigung

LackversiegelungKeramikversiegelung

Professionelle Fahrzeugaufbereitung

Kostenlose telefonische Erstberatung

04131 / 799 77 40

Ihr Partner für
Büro und Schule!

(vom Anspitzer bis zu Zahlungssystemen)

BS Schlörmann
Computer · Drucker · Kassensysteme

Bürobedarf · Copyshop · Tinte/Toner
Dieselstraße 8 - 21365 Adendorf

Tel.: 04131/7023770 - Mail: info@schloermann.com



100JAHRE

Tradition verbindet, 1924 - 2024

Ein Unternehmen, 
viele  Facetten

Unsere Profis! Seit über 100 Jahren immer für Sie am Ball!

kran@wilhelmbruns.de                04131 / 34036            www.bruns-kranvermietung.de

Rückblickend sagt Rainer Zobel: 
„Mit dem Wechsel zum LSK habe 
ich das Professionelle gegen das 
Menschliche getauscht.“

Manni Nitschke, damals Mitspie-
ler von Zobel, erinnert sich: „Rai-
ner hat uns nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich viel 
gegeben. Mit ihm fühlte man sich 
total sicher auf dem Platz. Wenn 
einer von uns gefoult wurde, hat 
er das im nächsten Zweikampf 
auch mal klargezogen. Rainer 
hatte überhaupt keine Allüren, war 
total beliebt im Team.“

Auch Zobels Ex-Teamkollegen 
Wolfgang „Tabi“ Bubolz, Alfred 
Warsitzka, Herbert Schröder, 
Roland „Bomber“ Ulbrich und 
Karsten „Schnecke“ Wagner 
saßen im Publikum. 

Wagner erinnert sich lachend: „Im 
Aufstiegsspiel gegen Neumünster, 
als ich mit 17 Jahren eingewech-
selt wurde, habe ich ja aus einem 
1:3 ein 4:3 gemacht und war sehr 
selbstbewusst. Beim nächsten 
Training hat Rainer mich richtig 
zusammengefaltet: ,Du hast noch 
gar nichts erreicht!’ Ich dachte: 
Was willst Du denn? Ich habe 
Euch gerade den A… gerettet. 
Gesagt habe ich aber nichts. Heu-
te weiß ich, dass er recht hatte.“

Noch heute verfolgt der ehema-
lige Spieler und Trainer des LSK 
das Geschehen in Lüneburg auf-
merksam. Zobel: „Ich war ja bei 
keinem Klub länger als beim LSK. 
Ich freue mich, dass der Verein 
heute einen ausgezeichneten Vor-
stand hat. Und ich wünsche mir, 

dass der LSK endlich ein Stadion 
bekommt. Denn am Beispiel der 
Volleyballer von der SVG Lüne-
burg sieht man, dass eine bessere 
Sportstätte wirtschaftlichen und 
sportlichen Erfolg bringt.“

Das hat er Oberbürgermeisterin 
Claudia Kalisch bei einem Tref-
fen gesagt: „Ich bin jetzt 77 Jahre 
alt und wünsche mir, dass ich die 
Einweihung des Stadions noch 
erlebe. Das hat Frau Kalisch mir 
zugesagt.“ Riesenbeifall an dieser 
Stelle. Da sprach er den Zuhörern 
aus dem Herzen.

Ein schönes Schlusswort des 
Mannes, der als Spieler des FC 
Bayern und Trainer die ganze 
Welt gesehen hat, den es aber 
immer wieder zu seinem zweiten 
Herzensverein Lüneburger SK 
zurückzieht.

Wie gesagt, ein würdiger Auftakt 
für die Feierlichkeiten „125 Jahre 
LSK“. Ein Zuhörerin sprach aus, 
was viele empfanden: „Herr Zo-
bel, vielen Dank für diesen schö-
nen Abend!“

Text: Jürgen Poersch

Im lesens-
werten Buch 
„Zobel – Ein 
Glückskind 
des Fußballs“ 
beschreibt der 
NDR-Jour-
nalist Albrecht 
Breitschuh das 
abenteuerliche 
und schillernde 
Fußball-Leben 
des Rainer 
Zobel. 



Position: Mittelstürmer

Rückennummer: 17

Weltbester Spieler auf Deiner 
Position: Haaland
	
Mit welchem Profi würdest Du 
Dich gern mal unterhalten? 
Nick Woltemade

Wo musst Du besser werden? 
seitliche Kopfbälle, Beweglichkeit
	
Sportliches Vorbild:  
Miro Klose

Größte sportliche Erfolge: 
Aufstieg in die Oberliga, Klassen-
erhalt in der Regionalliga Nord

Größte Niederlage: 
Pokalfinale im Bezirkspokal

Saisonziel: Klassenerhalt, so vie-
le Tore wie möglich beisteuern

Auf welchen Oberliga-Gegner 
freust Du Dich am meisten? 
Atlas Delmenhorst und VfV  
Hildesheim 

Wen willst Du im Trainingsspiel 
lieber nicht gegen Dich haben? 
Tobi Guthardt (in der Hinrunde)

Wer wird Deutscher Meister? 
Bayern München (leider)

Unter welchem Toptrainer wür-
dest Du gern mal trainieren?
Hermann Gerland

FIFA zocken oder Brettspiel? 
Brettspiel 

Hobbys neben Fußball:  
Pflanzen, Reisen, Zeit mit Freun-
din, Familie und Freunden ver-
bringen

Welcher Mitspieler braucht am 
längsten vorm Spiegel? 
Deniz Öker (in der Hinrunde)
 
Mit welchem Schuh spielst Du 
und warum? 
Nike Phantom, sitzen gut

Wer steigt aus der Bundesliga 
ab? FC Heidenheim und HSV *

Wer steigt aus der 2. Liga auf? 
Hannover 96, FC Magdeburg *

Pasta oder Döner? 
Döner

Lieblingsgericht von Mama:  
jedes

Wer hat den schlechtesten  
Musikgeschmack der Truppe? 
Jeder, der kein Zartmann mag 

Dein ultimatives Reiseziel: 
Sri Lanka

Vielen Dank, Malte!

Spielerporträt 1
Malte Meyer
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Position: Sechser oder Innenver-
teidiger

Rückennummer: 8

Weltbester Spieler auf Deiner 
Position: Busquets
	
Mit welchem Profi würdest Du 
Dich gern mal unterhalten? 
Thomas Müller

Wo musst Du besser werden? 
Technik, Passspiel, Torschuss,  
allgemein Offensivspiel
	
Sportliche Vorbilder: 
Schweinsteiger und Gattuso

Größter sportlicher Erfolg: 
Kreismeister mit der F-Jugend des 
VfL Bleckede

Größte Niederlage: 
NFV-Halbfinale gegen SV Meppen

Saisonziel:  
Klassenerhalt, viel Spaß haben

Persönliches Ziel: 
Mich selbst weiterentwickeln

Auf welche Oberliga-Gegner 
freust Du Dich am meisten? 
Atlas Delmenhorst und  
Heeslinger SC

Mit welchem Schuh spielst Du 
und warum? 
Adidas, ist bequem

Hobbys neben dem Fußball: 
Tennis, Paddel, HSV

Wer wird Deutscher Meister? 
HSV (Stefans kühner Tipp zu Sai-
sonbeginn)

FIFA zocken oder Brettspiel? 
Brettspiel

Wen willst Du im Trainingsspiel 
lieber nicht gegen Dich haben? 
Tomek Pauer

Welcher Mitspieler braucht am 
längsten vor dem Spiegel? 
In der Hinserie Deniz Öker

Wer hat den schlechtesten  
Musikgeschmack der Truppe? 
Malte Meyer 

Lieblingsgericht von Mama:  
Ofen-Makkaroni	

Pasta oder Döner? 
Pasta

Unter welchem Toptrainer  
würfest Du gern mal trainieren? 
Christian Streich

Wer steigt aus der Bundesliga 
ab? 
FC Heidenheim, FC St. Pauli  *

Und wer steigt aus der  
2. Bundesliga auf? 
1. FC Kaiserslautern, Fortuna 
Düsseldorf, SV Elversberg *

Dein ultimatives Reiseziel: 
USA

Vielen Dank, Wolke!
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Spielerporträt 2
Stefan Wolk
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• Köstliche Speisen & Getränke
• Tisch-Buffet & Feiertags-Brunch
• Hausgemachte Kuchen & Torten
• Auswahl für Vegetarier & Veganer

KULINARISCHE  
SCHÄTZE

Schröderstr. 1 • 04131 - 40 50 99 • cafe-central.cc 
Folge uns:          #centrallueneburg

Komm als Gast und geh als Freund!

im Cafe Central

Bitte beachten und  
bedenken Sie bei Ihrem 
Einkauf bzw. Auftrag 
unsere Inserenten.
Vielen Dank!

Es wird der bisherige Saison-Hö-
hepunkt: Das große Halbfinale um 
den Krombacher-Niedersachsen-
pokal zwischen dem Lüneburger 
SK und 1. FC Germania Egestorf/
Langreder steigt am Ostersams-
tag, 4. April, um 16 Uhr auf dem 
VfL-Platz an den Sülzwiesen.

Zum Pokalhit gegen den Tabellen-
führer der Oberliga Niedersachsen 
plant der LSK einen Fanmarsch. 
Organisator Horst Emonds: „Wir 

wollen um 14.30 Uhr vom Markt-
platz starten und marschieren mit 
Fahnen zum VfL-Platz.“

Anmeldungen nimmt Horst 
Emonds per Whatsapp entgegen: 
0157-88207850. Meldet Euch 
bitte zahlreich bei Horst!

Für den Pokalhit läuft auch schon 
der Vorverkauf in unserem On-
line-Ticketshop: www.tickets.
lueneburgersk.de

LSK-Pokalhit gegen Egestorf
Vorverkauf läuft schon im Ticketshop auf der LSK-Website
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Am Oster-
samstag 
steigt in 

Lüneburg das 
Halbfinale 
gegen den 

Oberliga-
Spitzenreiter 
Egestorf. Im 

Punktspiel 
(Foto) gab es 

eine Niederla-
ge. Revanche! 
Foto: Poersch  




